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A n t r a g  N r . :  0 0 7 4 / 2 0 1 5 / AN  

Briefkopf des Antragstellers: 

 
Heidelberg, 21.Juli 2015 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderates am 24.07.2015 beantragen wir eine Kurzdebatte zum 
Thema Flüchtlinge in Heidelberg.  

 Weshalb erfolgte der Besuch der Flüchtlingsunterkunft im Patrick-Henry-Village durch 
Herrn Oberbürgermeister und Frau Ministerin Öney ohne jegliche Voranmeldung und 
Einbeziehung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg? Weshalb musste der 
Gemeinderat dies aus der Zeitung erfahren? 

 Wie ist der aktuelle Sachstand bezüglich der Flüchtlingsunterkunft im Patrick-Henry-
Village? 

 Die Stadt hat mit dem Land eine Vereinbarung getroffen, wonach unter anderem in 
begründeten Ausnahmefällen maximal 2.000, statt den vorgesehenen 1.000 Flüchtlingen 
angesiedelt werden sollen. Das Land hat zu der Vereinbarung Wortbruch begangen. 
Warum setzt sich das Land über jegliche Vereinbarung hinweg? 

 Wie ist die aktuelle Belegung im Patrick-Henry-Village mit Flüchtlingen? Wie ist die 
aktuelle Belegung mit Flüchtlingen in den anderen Heidelberger Stadtteilen? Werden bei 
der Belegung in den Stadtteilen die teilweise angespannten Verhältnisse wie zum Beispiel 
in Kirchheim berücksichtigt? 

 Ist es sinnvoll bei der angespannten Lage in Kirchheim das Pfarrhaus in Kirchheim mit 
Flüchtlingen zu belegen? 

 Wie fortgeschritten sind die Pläne für den seit längerem durch die Landesregierung 
zugesagten Einsatz eines Bus-Shuttels von Kirchheim in die Innenstadt beziehungsweise 
andere Stadtteile? 

 Inwiefern ist eine Aufstockung  der Sozialarbeiter geplant beziehungsweise bereits erfolgt? 
Aktuell werden 6 Sozialarbeiter im Patrick-Henry-Village eingesetzt, dies ist für die 
derzeitige Belegung von knapp 3.000 Flüchtlingen viel zu wenig. Auch hier ist die 
Aufstockung durch die Landesregierung bereits seit längerem zugesagt.  

g e z e i c h n e t  C D U - F r a k t i o n ,  
g e z e i c h n e t  M a t t h i a s  D i e f e n b a c h e r ,  H D ‘ e r - F r a k t i o n ,  
g e z e i c h n e t  W o l f g a n g  L a c h e n a u e r ,  H D ‘ e r - F r a k t i o n ,  
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Anlagen zur Drucksache: 

Nummer: Bezeichnung  

01 Schreiben an Herrn Ministerpräsident Kretschmann vom 15.07.2015 
Tischvorlage in der Sitzung des Gemeinderates vom 23.07.2015 

(VERTRAULICH – Nur zur Beratung in den Gremien!) 

02 Antwort an Herrn Stadtrat Ehrbar auf die E-Mail Anfrage vom 21.07.2015 
Tischvorlage in der Sitzung des Gemeinderates vom 23.07.2015 

(VERTRAULICH – Nur zur Beratung in den Gremien!) 
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